
Ambulante Hilfen
Hochtaunuskreis

EVIM Jugendhilfe

Besonderheiten des Angebots

Die Betreuungsform „Ambulante Hilfen HTK“ 
richtet sich an einzelne Kinder, Jugendliche 
und Familien, die aufgrund ihres Verhaltens im 
familiären, schulischen und sozialen Umfeld von 
Ausgrenzung bedroht und dadurch besonders 
belastet sind. Wir erarbeiten individuelle fl exible 
Antworten auf ihre familiäre Not- und Problem-
situationen. Dabei beziehen wir die gesamte 
Familie oder Gruppen von Kindern oder Jugend-
lichen ein. Wir entlasten auch die Eltern in der 
Erziehung und geben ihnen Hilfestellungen. 
Grundlage unserer Betreuung sind § 27 i. V. m. 
§§ 30, 31, 35, 35a und 41 SGB VIII. Der Zu-
gang erfolgt über das örtliche Jugendamt.

Die Ambulanten Hilfen verfügen in ihrem Büro-
haus über vier Appartements, in denen junge 
Menschen in ein selbständiges Leben begleitet 
werden können. Für Krisensituationen gibt es 
zudem ein Notappartement, das komplett einge-
richtet ist.

EVIM Jugendhilfe

Träger der EVIM Jugendhilfe ist der 
Evangelische Verein für Innere Mission 
in Nassau. Die EVIM Jugendhilfe ist eine 
dezentrale Jugendhilfeeinrichtung mit dif-
ferenziertem Angebot und bietet über 700 
Kindern, Jugendlichen und Eltern Hilfen 
nach  dem SGB VIII, § 27ff , an. Es handelt 
sich hierbei um stationäre, teilstationäre, 
ambulante und fl exible Angebote mit ver-
schiedenen Ausformungen.
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Hilfebedarf ermitteln

Unsere Betreuung kann begrenzt sein auf die 
Bewältigung einer besonderen Notlage oder auch 
eine dauerhafte Unterstützung im Alltag leisten. 

Die im Einzelfall angemessene und gebotene Hilfe 
ermitteln wir in einem Clearingverfahren gemein-
sam mit dem Jugendamt, dem Kind oder Jugend-
lichen und der beteiligten Familie. Diese Klä-
rungsphase kann sechs bis acht Wochen dauern.

Ergebnis ist die konkrete Ausgestaltung unserer 
Hilfen, ihre Dauer, Intensität sowie ihr Umfang.

Unser Angebot umfasst die Sozialpädagogische 
Familienhilfe (SPFH), Individuelle Hilfen und 
Einzelfallhilfe ebenso wie betreute oder begleitete 
Umgänge. Auch außenbetreutes Wohnen be-
gleiten wir auf dem Weg in die Selbstständigkeit 
pädagogisch.

Allgemein

Mit den Eltern und dem Sozialraum der Kinder 
arbeiten wir eng zusammen, ebenso mit Schulen, 
Jugendämtern, beteiligten Institutionen sowie mit 
internen und externen Netzwerken. Hierbei ist 
unser Handeln ist stets geprägt von Wertschätzung, 
Anerkennung und der Hilfe zur Selbsthilfe. Die 
Einbindung in den Fachbereich Jugendhilfe, regel-
mäßige Reflexion im Team sowie unterschiedliche 
Fortbildungen und Supervision dienen der fortlau-
fenden Qualitätssicherung unserer Arbeit.

Starke Mitarbeitende, starke Jugend-
liche

Wir bieten ein breites Spektrum von individuell 
wählbaren internen Fortbildungen an sowie die För-
derung externer Fort- und Weiterbildung. Regelmä-
ßige Supervision zur Reflexion der gegenwärtigen 
Prozesse in der Einrichtung ist ein fester Bestandteil 
der Teamkultur bei EVIM.

Bedarfs- und Problemlagen des jun-
gen Menschen

Unsere Betreuung orientiert sich an den persön-
lichen Bedürfnissen und Ressourcen der Kinder 
und ihrer Familien.
Entwicklungsstörungen oder Auffälligkeiten in der 
sozialemotionalen Entwicklung, die zu Schulproble-
men bis hin zur Verweigerung führen können, sind 
oftmals die Ausgangslage.
In Konflikt- und Krisensituationen in Schule und 
Familie können wir zeitnah unterstützend handeln. 

Wir stärken die elterliche Erziehungskompetenz 
und unterstützen die Kinder, Jugendlichen und 
Eltern beim Erwerb sozialer Kompetenzen, der 
Koordination alltäglicher Anforderungen, bei der 
Planung und Gestaltung der Freizeit.


